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woxx: Wel c her Jo b gefällt
Ih ne n besser: Der des
Luxe mb urger Energi e mi ni-
st ers o der der des Energi e-
e xpert e n bei de n e uro päi-
sc he n Sozi al de mokr at e n?

Ro bert Goe b bel s: Das si n d
z wei s e hr ver s c hi e de ne F unk-
ti o ne n. I c h bi n ger ne E ner gi e-

mi ni st er ge wes e n, wei l ma n
al s Mi ni st er di r ekt a uf di e Di n-
ge ei n wi r ke n ka n n. Ni c ht j e-
der war s ei ner z ei t mi t mei ne n
E nt s c hei d unge n ei nver st a n-
de n, a ber i c h ha be ma nc hes
vor a n ge br ac ht: di e Gas- u n d
Da mpf t ur bi ne i n Es c h- Bel val
u n d di e er st e n Wi n dr ä der
z u m Bei s pi el . Di e Ar bei t i m
E ur o pa parl a me nt dage ge n i st
wi c hti g, wei l des s e n Ent s c hei -
d unge n i ns nati o nal e Rec ht
der 2 7 Mi t gl i e dst aat e n u mge-
s et zt wer de n. Al l er di ngs hat
das Parl a me nt i m Ener gi e be-
r ei c h n ur k o ns ul t ati ve F unkti -
o n, wi r k ö n ne n al s o n ur mi t
Beri c ht e n un d E mpf e hl unge n
o peri er e n.

Wi e i st Ihr Positi o ns pa-
pi er " Nac h h alti ge ge mei ns a-
me Energi e politi k für Euro-

pa" zust a n de ge ko m me n?
Wi r E ur o päi s c he n S ozi al de-

mokr at e n si n d ü ber z e ugt,
das s di e Ener gi ef r age ei n z e n-

t r al es The ma der k o m me n de n
J a hr e wi r d. He ut e verf ol gt j e-
des La n d s ei ne ei ge ne n Zi el e -
ei ne Pi pel i ne mi t Rus sl a n d
o der Abk o m me n mi t af ri ka ni -
s c he n Lä n der n. St att des s e n

wi r d ei ne ge mei ns a me Ener-
gi e p ol i ti k be n öti gt. Di e gi bt es
z ur z ei t ni c ht, unt er a n der e m
wei l es i n de n E U- Vert r äge n

kei ne r ec htl i c he Basi s hi erf ür
gi bt. Das P osi ti o ns pa pi er, das
di es e F or der u ng er he bt, ha be

i c h i m Auf t r ag der E ur o päi -
s c he n S ozi al de mokr at e n ver-
f as st. Nac h de m i n al l e n P unk-
t e n Ko mpr o mi s s e gef u n de n
war e n, wur de es ei nsti m mi g
vo n u ns er er Fr akti o n a nge-
n o m me n. Wi r wer de n das Pa-
pi er a m 1 2. J a n uar Angel a
Mer kel ü berr ei c he n, di e de n
Vor si t z der E U ü ber n o m me n
hat. Di e Ener gi ef r age st e ht i m
Mi tt el p unkt des Gi pf el t r eff e ns

i m Mär z. Wi r möc ht e n, das s
es e n dl i c h z u ei ner ge mei ns a-
me n Pol i ti k k o m mt. S el bst
we n n das Wort " ge mei ns a m",

i m Si n ne vo n " c o m muna ut ai -
r e", f ür Lä n der wi e Gr o ßbri -
t a n ni e n ni c ht akz e pt a bel i st.

War u m i st di e Energi efr a-
ge so dri ngli c h? De nke n Si e,
dass di e Öl v orr ät e a usge-
he n?

I c h gl a u be ni c ht, das s di e
Me ns c h hei t j e de n l et zt e n Li -

t er Öl a uf br a uc he n wi r d. Es
gi bt ge n üge n d Res er ve n, n ur
di e F ör der ung wi r d ei nf ac h s o

t e uer wer de n, das s si e si c h
ni c ht me hr l o h nt. Bei m Er d-
gas si n d di e n ut z bar e n Res er-
ve n gr ö ßer, a ber der Ver-
br a uc h st ei gt r as a nt a n. Di es e
Ver k na p p ung mac ht di e f os si -

l e n Ener gi e n pr o bl e mati s c h.

Aber wi r wer de n i n de n näc h-
st e n J a hr z e h nt e n ni c ht o h ne
si e a us k o m me n.

Müsst e ma n ni c ht a uf er-
ne uer b are Energi e n u mst ei-
ge n?

I c h bi n wi e j e der der Mei -
n ung, wi r s ol l t e n s o vi el wi e
mögl i c h a uf al t er nati ve Ener-

gi e n s et z e n. Aber j e der, der
si c h da mi t bef as st, wei ß a uc h,
das s wi r de n E ner gi e be darf
E ur o pas u n d der Wel t i n de n
k o m me n de n 5 0 J a hr e n ni c ht
al l ei n mi t al t er nati ve n E ner gi -
e n dec ke n k ö n ne n. Wi r wer-
de n wa hr s c hei nl i c h ni e mal s
a uf 1 0 0 Pr oz e nt er ne uer bar e
E ner gi e n k o m me n. Angesi c ht s
der Ab hä ngi gkei t vo n de n f os-
si l e n Br e n nst off e n be n öti ge n
wi r ei ne n mögl i c hst i nt el l i ge n-

t e n E ner gi e- Mi x. Daz u ge h ör e n

er ne uer bar e, a ber a uc h f os si -
l e E ner gi e n.

In Be zug a uf di e Ab h ä n-
gi gkeit v o n fossil e n Energi-
e n er wä h nt Ihr Positi o ns pa-
pi er Er ze ugerl ä n der, " di e
v o n ei ne m oli garc hi sc he n
u n d kl e pt okr ati sc he n Regi-
me a usge be ut et wer de n". Ist

da mit a uc h Russl a n d ge-
mei nt ?

Ma n ka n n Rus sl a n d he ut e
ni c ht me hr al s Kl e pt okr ati e
bez ei c h ne n. Oh ne Puti n ver-

t ei di ge n z u wol l e n: Er hat ei n
paar Kl e pt okr at e n el i mi ni ert.

. . . o der durc h a n dere er-
set zt.

Mag s ei n. Ge wi s s, Gaz pr o m
i st ei n St aat i m St aat, ei n I n-
st r u me nt der r us si s c he n I n-
t er es s e n p ol i ti k. Aber ma n
ka n n vor a us si c htl i c h mi t Gaz-
pr o m z us a m me nar bei t e n. Ob
wi r es wol l e n o der ni c ht,
Rus sl a n d bl ei bt u ns er Nac h-
bar f ür al l e E wi gkei t. Ange-
si c ht s der ri esi ge n Res er ve n
a n Gas un d Er d öl l i egt es i m

I nt er es s e der E U, si c h mi t
Rus sl a n d z u arr a ngi er e n.

Ist ei ne Part nersc h aft
der EU mit de m r ussi sc he n
Regi me de n n v ert ret b ar?
Was i st mit de n politi sc he n
Mor de n, mit de m Kri eg i n

Tsc het sc he ni e n?
Das s Ts c het s c he ni e n ei n

Fl ec k a uf Rus sl a n ds West e i st,
wi l l i c h ni c ht weg di s k uti er e n.
Doc h unt er Puti n hat si c h di e
Si t uati o n st a bi l i si ert. Was gi bt
es a n Al t er nati ve n? I c h ke n ne
n ur ei n Er d öl f ör der n des
La n d, das ei ne wei ße West e i n
S ac he n Me ns c he nr ec ht e hat:
Nor wege n. Auc h we n n Rus s-

l a n d kei n Must erl a n d der De-
mokr ati e i st, l i egt es i n uns e-

r e m I nt er es s e, mi t Mos ka u z u-
s a m me nz uar bei t e n. Di e Ener-
gi eeffi zi e nz der E U i st z e h n-
mal bes s er al s di e r us si s c he.
Wi r k ö n ne n de n Rus s e n hel -

f e n, we ni ger f os si l e Res s o ur-
c e n z u ver s c h we n de n u n d das
Kl i ma z u s c h o ne n. I m mer hi n
bet r ägt der mi ttl er e C O 2- Aus-
st o ß pr o Ei n wo h ner i m J a hr
f ür Rus sl a n d 1 0, 4 To n ne n - i n
der E U si n d es n ur 8, 4.

Si e re de n v o n Zus a m-
me n ar beit mit der r ussi-

sc he n Fü hr u ng. We n n Si e
a ber, wi e i m Positi o ns pa-
pi er v orgese he n, de n Ei n-

fl uss der Zi vil gesell sc h aft
för der n woll e n, dürft e n Si e
i n Ko nfli kt mit der Regi e-
r u ng ger at e n.

Bei der E ner gi e ver s or g u ng
si n d wi r a uf di e Zus a m me nar-
bei t mi t kri ti k wür di ge n Regi -
mes a nge wi es e n. Wi r müs s e n

u ns da ne be n ei ns et z e n f ür ei -
ne bes s er e " Go uver na nc e", f ür
ei n Mi t s pr ac her ec ht der Zi vi l -
ges el l s c haf t.

Si e h a be n v or hi n CO 2- Ei n-
s par u nge n er wä h nt. Ro bert

R OBE RT G OE B BE L S

" Ei n i nt el l i g ent er
E n er gi e- Mi x"

Für Nac hhalti gkeit
u nd At o me nergi e,

für Me nsc he nrec ht e
u nd ei ne Part ner-
sc haft mit Russ-
l and.
Robert Goe bbel s
ge ht Konfli kt e n
ni c ht aus de m Weg.

(Fot o: Ray mond Kl ei n)

Goe b bel s galt ei n mal al s Kli-
ma- Ske pti ker. Si n d Si e he ut e

v o n der Gefa hr des Kli ma-
wa n del s ü berze ugt ?

I c h ha be ni e dar a n gez wei -
f el t, das s si c h das Kl i ma
ver ä n dert. Das i st s ei t Ur z ei -
t e n s o ge wes e n . . .

Es ge ht u m de n v o m Me n-
sc he n v er urs ac ht e n Kli ma-
wa n del.

Das s der C O 2- Aus st o ß, der
a uf me ns c hl i c he Akti vi t ät e n
z ur üc kge ht, di e Zus a m me n-
s et z u ng der Er dat mos p här e
ver ä n dert, wi r d i m mer off e n-
k u n di ger. I c h bi n kei n Wi s s e n-
s c haf tl er, a ber mei ner Mei -
n u ng nac h best e ht ei n ec ht es
Ri si k o, das s si c h di e Kl i ma be-
di ng u nge n st ar k ver ä n der n.
Dar a uf müs s e n wi r r eagi er e n.

I c h bi n al l er di ngs ni c ht ga nz
ü ber z e ugt, das s wi r a uf ei ne
Kl i makat ast r o p he z ust e uer n.
Di e Beri c ht e der i nt er nati o na-

l e n Expert e n l a uf e n dar a uf
hi na us, das s di e Aus wi r ku n-
ge n s e hr ver s c hi e de narti g
s ei n kö n ne n un d si c h ni c ht
ge na u vor her s age n l as s e n.

Ist das Kyot o- Abko m me n
di e ri c hti ge Ant wort ?

Kyot o i st ei n " Tr ai t é i né gal ".
Ma n mus s f est st el l e n, das s

das Abk o m me n der z ei t a uf
de n S c h ul t er n vo n we ni ger al s
3 0 Lä n der n l ast et. Das si n d
vor al l e m E U- St aat e n, di e we-
ni ger al s 1 5 Pr oz e nt des wel t-
wei t e n C O 2 a us st o ße n. Das

ka n n d oc h ni c ht s ei n. Hi nz u
k o m mt, das s i n di es e n Lä n-
der n di e Bel ast u ng a us-
s c hl i e ßl i c h a uf der I n d ust ri e
l i e gt. Di e US A, J a pa n un d Aus-
t r al i e n müs s e n ä h nl i c he Auf-
l age n f ür i hr e I n d ust ri e n ei n-
f ü hr e n - un d a uc h C hi na u n d
I n di e n. S o nst wi r d i n e ner-
gi ei nt e nsi ve n S ekt or e n wi e
St a hl - u n d Al u mi ni u mer z e u-
g u ng n ur n oc h i n Lä n der o h ne
C O 2- Aufl age n i nvesti ert.

Vo n we m soll e n di e CO 2-
Ei ns par u nge n de n n gel ei st et
wer de n, we n n ni c ht v o n der

In dust ri e?
Di e I n d ust ri e hat ber ei t s

gr o ße Anst r e ng u nge n i n S a-
c he n E ner gi eeffi zi e nz u nt er-
n o m me n. Nac h h ol be darf gi bt
es bei de n Pri vat ha us hal t e n,

i n de n Ber ei c he n Wo h ne n u n d
Ver ke hr.

Si e s prec he n si c h i n de m
Positi o ns pa pi er für ei ne
Har mo ni si er u ng der Trei b-

st offst e uer n a us. Woll e n Si e
de m Ta nkt o uri s mus i n Lu-
xe mb urg zu Lei be r üc ke n?

Wi r müs s e n u ns be wus st
s ei n, das s wi r gr o ße Pr ofi t e
a us de m Ta nkt o uri s mus zi e-
he n. We n n di es e Res s o ur c e
mor ge n wegf al l e n wür de, müs-

st e di e Regi er u ng - a uc h ei ne
gr üne Re gi er u ng - di e St e uer n
u m z e h n Pr oz e nt a n he be n. Da-
mi t wür de n wi r z war u ns er
Kyot o- S ol l erf ül l e n. Gl o bal
hätt e si c h a ber ni c ht s ver ä n-
dert, de n n di e Me ns c he n i n
der Gr o ßr e gi o n wür de n i m-
mer n oc h e be ns o vi el Aut o

f a hr e n un d t a nke n - bl o ß ni c ht
i n L uxe mb ur g.

La ut Markt geset z dürft e n
st ei ge n de Prei se zu ei ner
fall e n de n Nac hfr age fü h-
re n . . .

I c h ha be ni c ht de n Ei n-
dr uc k, das s Pr ei s st ei ger u n-
ge n z u ei ne m mer k bar e n
Rüc kga ng des Aut over ke hr s

f ü hr e n.
I m Pa pi er hei ßt es, i n Sa-

c he n Ker ne nergi e sei e n di e
e uro päi sc he n Sozi al de mo-

kr at e n get eilt er Mei n u ng.
Was i st Ihr persö nli c her

St a n dpu nkt ?
I c h bi n kei n ü ber ei f ri ger Be-

f ür wort er der Ker ne ner gi e,
gl a u be a ber, das s es o h ne si e
ni c ht ge ht. We n n di e Reakt o-
r e n der vi ert e n Ge ner ati o n
das hal t e n, was si e ver s pr e-
c he n, da n n i st das Abf al l pr o-
bl e m e nt s c härf t. I n j e de m Fal l
gi bt ei ne Rei he vo n Lä n der n,
di e wi e der a uf di e At o mkr af t
s et z e n al s g ü nsti ge Art, St r o m
z u pr o d uzi er e n o h ne al l z u vi el
C O 2z u er z e uge n. I m Si n ne ei -
nes mögl i c hst br ei t e n E ner-
gi e- Mi x s ol l t e ma n di e Ker n-
e ner gi e ni c ht a us s c hl i e ße n.

Das Positi o ns papi er kriti-
si ert aber, dass ü ber pro por-
ti o n al vi el e EU- Forsc h u ngs-
gel der i n de n Berei c h Ker n-
e nergi e fli e ße n.

Das ka n n i c h u nt er s c hr ei -
be n. Wi r ha be n i n de n ver ga n-
ge ne n J a hr e n z u vi el Gel d

i n di e Ker nf or s c h ung ge-
st ec kt u n d z u we ni g i n di e
Ent wi c kl ung vo n er ne uer ba-
r e n Ener gi e n. U m z us ät zl i c he
Aus ga be n z u fi na nzi er e n,
s c hl age n wi r ei ne E U- wei t e
St e uer a uf Tr ei bst off e vor, de-
r e n Ert r ag di r ekt i n di e F or-
s c h ung nac h er ne uer bar e n
un d s a u ber e n Tec h n ol ogi e n

i nvesti ert wür de.
Ei n Ce nt pro Lit er Trei b-

st off, das i st se hr we ni g.
Wa n n ko m mt de n n ei ne ri c h-

ti ge Energi est e uer?
Ze h n Mi l l i ar de n Eur o i m

J a hr, das wär e s e hr vi el Gel d
f ür das E U- F or s c h u ngs b u dget.
Doc h es sti m mt, di es e St e uer
hat kei ne Le nk u ngs wi r ku ng.

I c h per s ö nl i c h ha be ei ne
C O 2- St e uer - f ür I n d ust ri e u n d

f ür Ver br a uc her - i m mer be-
f ür wort et. Doc h s c h o n der
Vor s c hl ag f ür di es e geri nge
St e uer war i n mei ner Fr akti o n
s c h wer d ur c hz us et z e n - ma n-
c he Abge or d net e n vert r et e n
ei ne gr un ds ät zl i c he " No t a-
xes"- Posi ti o n.

Si e si n d ei ner der Energi e-
e xpert e n i m Euro pa parl a-
me nt. De mn äc hst dürft e di e

LSAP a n der Rei he sei n,
ei ne n Post e n i n der EU- Ko m-
mi ssi o n zu beset ze n. Hei ßt

der n äc hst e Energi e ko m mi s-
s ar Ro bert Goe b bel s?

(l ac ht ) Das gl a u be i c h
ni c ht. Ga nz e hrl i c h, di e Fr age
ha be i c h mi r n oc h ni e gest el l t.
Di es er Post e n wi r d 2 0 0 9 f r ei .

I c h ha be s c h o n bi s 2 0 1 0 ei ne n
" Ne be nj o b" a nge n o m me n, al s
Luxe mb ur ger Ko m mi s s ar f ür
di e Wel t a us st el l u ng i n S ha ng-
hai . Was i c h da nac h mac he,
wei ß i c h n oc h ni c ht.
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